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Eine Idylle?

Zum Titelbild

Viele Realisten - die auf ihre Art auch Idealisten sind, indem sie
für eine bessere Welt für alle kämpfen - weisen «schöne», liebliche
Darstellungen um das Weihnachtsgeschehen als verlogene Idylle
zurück; Religion und Kirche überhaupt sind ihnen Anlass zu
Polemik, da sie sich zu wenig um das jetzige Dasein der Menschen,
von denen so viele im Elend leben, kümmern und sie auf das
Jenseits vertrösten.

Es ist hier nicht der Platz, auf diese wesentliche Frage einzugehen.
Ich möchte nur eine kleine Bildbetrachtung anbringen, hoffend,
dass das Meisterwerk der italienischen Renaissance, wenn es auch
nicht jedermanns Geschmack ansprechen mag, doch viele
erfreuen wird.

An Maria, der die Geburt des Erlösers verkündet wird, ist alles
Gesammeltsein, Bereitsein für den Auftrag der Stunde, demütiges
Annehmen einer grossen Aufgabe. Ich sehe in dieser Darstellung
weder Idylle noch hohles Pathos. Innigkeit heisst nicht Sentimentalität,

Ehrfurcht heisst nicht Untertänigkeit (und mit einem
Seitenblick auf heutige Weihnachtsbräuche: Freude am Schenken
und Beschenktwerden heisst nicht Oberflächlichkeit!). Stille sein,
mit dem Herzen hören, mit dem Herzen schauen und dann Zunge,
Hände und Füsse vom Herzen aus in Bewegung setzen - das ist der
Beitrag des «Werkzeugs Mensch» an die neue Welt. E.T.

Die in der Zeitschrift von den einzelnen Autoren

vorgebrachten Meinungen decken sich nicht
Unbedingt mit der offiziellen Haltung des
Schweizerischen Roten Kreuzes und sind fur
dieses nicht verbindlich.
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